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auch noch das Glück an seiner Seilte. Be- 
trCichtliche Leistungssteigerungen vor allem 
gegen Andre Lupor und Rudi Lenz sicherten 

Jörg Kappelt Bezirksmeister 

ihm schließlidi den Gesarnts'i. 
Gleichfalls ohne Niederlage blieben Peter 
Hagen und Michael Arounopwlos. Mit 4 
Siegen und 5 Remisen zeichneten sie sich 
als echte Turnierspieier aus, immer den 

Die Bezirks-Einzelmeisterschaft wurde vom 
03.09. bis 26.1 1 .T999 in 9 Runden Schwei- 
zer System ausgetragen. Die Turnierleitung 
lag beim Ausrichter SV Hilb und wurde 
w n  Wdfgang Ehrich wahrgen 
regelmäßig für die Inter&-Ho 
Schachbezirks berichtete und 
tien zur VerKigung stellte. Das Turnier ver- 
lief aus Sicht des Veranstaltern erfolgreich 
und in sportlich-fairer Weise. Es gab keine 
Beanstandungen, weder von den Teilneh- 
mern noch von Seiten der Turnierieitung. 
Wolfgang Ehrich: 
.Verdienter Sieger des Turniers wurde Jörg 
Kappelt vom SV 1922 Hilden, der kehe 
Partie ve rb  und in den entscheidenden 
Partien ausgezeichnete Leistungen zeigte. 
Zu Beginn des Turnier hatte Kappeii gegen 
Willi Pauls und Michael Gefndorf zudem 
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Turniererfolg im 
Blick. 5 Siege er- 
rang Andre Lupor, 
der vor allem bei 
seinen Sieg- 
partien hervor- 
ragendes Schach 
spielte. 
Unglücklich auf 
dem fünften Platz landete fhomas Tremöh- 
len, der 6 Siege errang. Sein wagemutiges 
Spiel wurde nicht immer belohnt. Zufrieden 
mit seinem 6.Platz dürfte Peter Piepenbreier 
sein. Willi Pauls hatte, ähnlich wie Trem6h- 
kn, mit seinem kampffreudigen Stil nicht 
immer Glück. Beide Spider waren für das 
Turnier erfreuliche Bereicherungen." 
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Spielerporträt d i  Tumkrpartie, Analyse mit dem Gegner 
gutes Abndesm und danach noch 6)gmü 

Merkus Westphal khes Berisainmerrmin oder lockere Blitz- 
poNgn mit anderen netkn Tumieirteilmh- 

Der starke Spieler des '"i M bei einem Glaschen Wein oder Bier. 
TuS Nord U aus diesem So macht Schach S m !  
V& nicht mehrweg L Was mögen Sie an Ihrem Schachverei 
z-en. Vor o l h  das gesellige Wkammmsein. 

A k t 7  
37 Jahre 
Beruf? 
Arch&idoge 
Schpchvereln? 
Tu8 DU~Cdurf-Nord e.V. 
VVIB sind eik zwm Schichspiekn $*- 
kommen? 
Mein GrdSv1er hat rnjr die &rstgn Züge (I&- 
der er& mit 13 Jahren) beiiebsii&t. Einige 

schon kleinem 
m~bchsch- 
Berat im LO- 

kalteil der RP über die Eichhbbi lung dm 
TuS Nord ~~oalfUerten mkh, diesen Verein 
zu besuchen und dort bm ich nun schon gut 
23 Jahre hängen pbiiebgn. 
Was war Ihr schonstes Schacherlebnis? 
S i r ü c h  aus der jüngsten Vergangenheit 
der Turnierdeg beim W w p  1999 in Me- 
ranl auch der men Hrex hi 
einem Open in Köln-Porz in den 8 u e r  Jah- 
ren sowie das Remis gegen GM h u  bei 
einem Post-Open 9Ber Jahre. 
Was war Ihr una stes Schacher- 
lebnis? 
Falb mir kein bestimmtes ein. 
Wie spkkn  Si sm liebsten Schach? 
Im Urlaub: morgens eUi schoner Spazk- 
gang oder sportliche bm. kulturelle Aktivi- 
täten, Mittagsschlaf, kurze Vorbereitung auf 
den Gegner, ganz entspannt nachmittags 

ist ja kein Geheimnis, da0 unter unserem 
Wachraum die Verthsgatstrtätte l i t .  Hier 
kann man nicht nur nach dem Schachqh- 
len entspannen, sondern bekommt awh 
sehr gut Kontakt zu Mitgfisdwn der an- 
Abtdungjet'! wie TikrwiQ, RtAthocksy, 
FulM>all W .  
SomtOge Hobbies? 

7 
FuIXbalZspielen, Tischtennis, Kegeln, 
Musik baren, gut Esmn gehien. 
WorUbar k6nnen Sie sich ,o richtig fW- 
,? 
Wenn ich En meiner Mheren Urngebung 
egai M wicher Tiititigkeit, lockere, freundli- 
che, au tosene Men%d,en hab,  d b  
audi einmal Füsife g d e  sein lassen kön- 
nen. 
Was geht Ihnen furchtbar auf die Wer- 
ven? 
BornbmeEt und Verbissenheit (nicht ai 
veMlechoeln mit gesundem Ehrgeiz), die 
fast immer schkchte Umgangsformen mit 
SC& bringen. 
Einer Ihrer gMt8n WOnsche? 
Wehrhin gesund M-, a l k  andere 
kommt w n  se\trst. 
Haben Sk ein Motto oder einen Lieb- 
lin@sspruch? 
In schkchten Zeiten muß ish immer an den 
Spruch denken: . W m  Du denkst, es geh 
nicht mehr, kommt von irgendwo ein L i i  
Iein her." AnsmtRn lautet mein W o :  
.Hauptsache es macht Spaß!" 

Blick zurück 
Vor 10 Jahren.. . 
... wurde FM Ulrich Dresen (damals Porz, 
heute Gerresheirn) geteibr Erster bei der 
NRW-Eimlmeistenchaft. Wis der Stich- 
kampf ausging, ist leider nicht bekannt. 
Vor 20 Jahren.. . 
...gewa nn Frau Ahrens (Damenschachklub) 

die D'dorier Damenmeistemchaft vor Frau 
Klöcknoir, Fr. Niederhausen und weiteren. 
... wurde U b  Spate mit def NRW-MWhan- 
mannschaft deutsche Meisterin. 
... wurde . SG Ger reaMm Bauet' in den 
Schachbezirk aufgenommen. 
... trat. SF H6m1 1926" aus deni Bezirk aus. 
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GM Hart spielte simultan in der Kö-Galefle 
, ckm t3.14.1W, $pkk 
VlastimH H& M KM%w~tl 

an der KLln~g&ge in WmtdcM $h&n 
gegen 34 t3egwr &uwttec T4 Fmm. 
Der G skw m W t e  ein Wr 
Ergebnis. Von den 34 Particrn kenntEs er 32 
g&nw.  Z w i  SpieZax kcrnnkm ein Rmis 

er~iwn: dar 18jiahrQe Olm Renner (TuS 
F Gt.wsi~r (Raflnger SK). 

rn locke 
W A a n w W  statt M Grorne* war 
offgnbar Laune wwl zu S&WXXTI auf- 
gelegt. Eine gcrduwene Ver;instalhFng! 

Zum 10. G- OF~(BPI (14.-17.10.19W) &r Spick war auch in 
kam in d i m  Jahr die RekordMInehmer- M i c h d  P r e m M  
zahl wn 146 z m m .  Mit 2 GM (DSK). Die T e i l n a m h l  aus u n w m  
d e 7 I M w  em mhr rstarrk b e M .  
Ke im der ftwtxkikm T Jsrhr geskigert! Das Tw- 
jedoch das Prebg@d Mr dm 1. PLIitz mit nier mkut ilieh m n h m d e r  BeJ'kMheit. 
nach Wams ncshkn, uipl- hat ES Mb 
c h d  i-lamms (FM, 2330) mit 8,s Punkten 

250s) bm.  Platz 1 1 ~~ Kuprerjdii, 
2429) erhofft. Ein Pdmllet in mit nmd 160 
Partien, Tabelb und DWZ-Aumrkrng ist 
für 10 ül.4 (zu zahlen an Wol 
Konto 304 61 25, BLZ 324 700 77 bei der 
Deutschen Bbink 24) zu eyhailkn. Verwand 
erfolgt im JzinuarlFebmar 2000. 

Ciaie T B j I m m  aus unswarn Bezirk: 
Prw- (DSK, 14. PI&, 5 Punkte), Krü- 
IiFgr (Ratinw, 27,4.5), Wiei (Ratimgen, 
%3,4.5), Zrinsak (W, 49,4), Gmifsu 
(PTSV, !59,3.5), R@ (Morf, M, 3.5), K. 
Westmbrgw (Tu5 Nord, 83, 3 4 ,  Toel 
(DSK, 94,3), S~h:hrcFf (SFD, 97,3), L u ~ ~ ~ c z -  
ki (KaaM. Bct), 3j, Wstphal (TuS Nord, 114, 
2.5), Autkm (LEK, 1 18, U ) ,  Kks (1 854, 
123,2.5), SandkIIkler (M, 129,2), Brems 
(T@ Nosd, 135,2), T. S a A d  (DSK, 138, 
1.51, M. W gew (TuS Nord, 145,l) 



I 
D l ~ t d p r f e r  SChaek 

2. Msujahrsblitz des TuS Nord 

in MleH Gruppen (1 5 
EMninokr (7 Runden) dw 

rkn in 2 Gruppen (1 .4. der 
V M e  in Gnyipt- A, 5.-8. in Gruppe B). 

M ist zahlbar m Spisl$g: 
dmg bis 28.12.19913: DM 12 

- ahne Vol-anddung: DM 1 J 

Mrgaldsr; Gruppe A: DM 125 1 100 1 75, 
fWVl501rFO130 
: RchehtzekQe Anmeldung m p -  

r Platz fCIr 32 Teün&mer vor- 
hadm. M ui kOdlEK Tdlt~&~merzaihl M- 

~ h ~ u n d e ,  de- 
$ry nicht mehr berück- 

DSK-Open 28053 

CD-ROM 2000 des Schachbund PdRW 
Der SBNRW will eine CD-ROM produzieren. 
In4aIt: Protokolle der o f f i akn  Tagungen, 
MeiteMaRen bis 31.12.1999, Selbstdar- 
steihmgen der Vc&M&, &ezirke und Ver- 
eine, O r d m i ~ s t i r n r n ~ ,  &. D i  Fir- 
rn R h l  d i t  eine fre4.e Vmion des be- 
kannten Sc)iachprogrmm Rebl  D e W  
nur VerQung. Beitrage der Veibande, Bs- 

werden gern bis zum 
I g m  g m m e n .  

k 8 n m  d n :  Bildmaterhl 
(Copyighefni!), JelbsjmbBungen, Er- 

geb& und Sonstbbs, das irgrnrhspie 
im Z~~amme~hang zum SBNRW steht. W 
Arbeit wird natUriich erkgi&teit, wann d i e s  

geliefert 
Stand wird 

h @ : / M . m W u R d - n f w .  de - Eiriogndunpn rinsMsn Sie bitte an: Benne 
Naujok, R&mt fur ön&hkeiiaeaW, 
hiidgraifsntrtr. 44,45888 Gelagnkirdien, 
Td. 02-12, Fax 02OW205429, M a i l  
6enna.N Iitle.de 
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Jugei 
9 Neuer Jugend-Vorstand! I 
Die auRerordentliche Jugendversamrnlung 
des 24.10.1999 hat wfreylichmise einen 
kompbetten n a m  Jugend-Vocstand a r g e  
b n .  Die Amtw waren zuletzt bis auf den 
Ju~ndwari unbemtzi. W rn Vorstand: 
Jugendwart: AJm&er  Kemrneriirig, Mo- 
seistr. 2,41564 Ksuarst, TeWsix: 021 371- 
$3886, E-Mail: AlexKemmrlmg@~.lrom 
JugendsdgJ kiter: Wer Pierrenbreidorr 

Werdener Ctr. 9,40878 Retinw, Tel. 
021 m73774  
Jugenakhe Beiritzer: rPuiiila Krüger (Ra- 
tlw SKI, T o & i  M und U&ur 
B- (bide SG Kaarst) 

JanScherokh - WoidyIa W s  
W- Sousid - RMi 0-1 
Drnitrij Fphchyk - B. R i i  R m k  
A l e ~ ~ f % k k w  - Hain 0- 4 
D d  GU~@~M&FI - Lihak 0 - 0 kl. 
J < n m  S ~ C S E E ~ ~  - /SM 0-1 
JennMr M n r d  - Ra 

(D&), ~endmtr. 97,40625 b u d ,  
TeI. 021 1/29$214 
Jugendaprechar: Awandei. Bfiurnacnn 
(Kamt), Ja str. 34,41 a64 Kaamt, Td. T 02131B213 

.P AusAchter gmucht! 
hfl&m Für Fownde Beskks- 

Jugend-Mls tmMen 96wsht: 
aft am 22.01.2080 



Disseldo~er Schach 

Nachrichten aus den Vereinen 
Mmeioeo SG Norf: 

$&+$ Neues Spiellokal 
++8' Ab Dezember 1999: "Norfer 

Treff', Geibelstr. 12-1 8,41469 
Neuss (Norf), Tel. 02137-12424. Das alte 
Spiellokal fällt der Abrißbirne zum Opfer. 

SC en passant: 
Mattins-Blitz- 

NT Einladungstumier 
Beim diesjährigen traditio- 

nellen Martins-Blitz-Einladungsturnier quali- 
fizierten sich in 2 Gruppen beim Modus 'je- 
der gegen jeden" für die Finalspiele im KO- 
System die jeweils 4 Erstplazierten jeder 
Gruppe. Sieger wurde zum 3. Mal in Folge 
(!) Ralph Wilczek (Schewe Torm) vor Frank 
Wratschun (SC Erkrath) und Volker Nowik 
(Schewe Torm). 

SV Wersten: 
Wäschtener Buur 
Der Verein dankt 
Schachfreund Dr. Holger 

Tesmann, der einen neuen Wanderpokal 
stiftete. Sieger des in diesem Jahr erstmals 
durchgeführten Turniers um den "Wäschte- 
ner Buur" wurde Michael Happel vor Vladi- 
mir Abramovic und Reinhold Lukossek. 

Blitztumier 
Sieger im Blitzturnier wurde Christian Scholz 
vor Jörg Busch und Reinhold Lukossek. 

Gustav-Steffes-Gedächtnis-Turnier 
Am 09.10.1999 fand dieses Schnellschach- 
Turnier statt. Es gewann der unverwüstliche 
Reinhold Lukossek vor Jörg Busch und 
Klaus Eisenschmidt. Die Siegerehrung wur- 
de wie in den Vorjahren mit einer kleinen 
Feier und einem leckeren, gemeinsamen 
Abendessen verbunden. 

%* 

SC Erkrath: 
Offene Stadtmeisterschaft 
Die 24. für alle Erkrather Bürger 

offene Stadtmeisterschaft (9 Rd. CH, 2 X 15 
Min.) gewann am 01 . I  1.1999 Christoph 
Weclawski (83 Punkte) vor Altmeister Ma 
tin Henk (8), Michail Goldblat (SFD, 6), Ti- 
telverteidiger Roman Weclawski (6), Martin 
Mog (W), Erich Bamme (75 Jahre! 5,5 
Punkte) und weiteren 18 Teiln. 

Jugend-Stadtmeisterschaft 
Jugend-Stadtmeister wurde Lukas Winter 
nach Stichkampf gegen Florian Winkler 
(beide 7 Punkte aus 9 Runden) vor Tina 
Stark, Daniel Mackel, Philipp Fritsche (alle 6 
PM.) und weiteren 5 Teilnehmern. 

12. Ruhr-Nachrichten-Tumier 
Bei diesem wieder stark besetzten Jugend- 
Turnier am 06.1 1 . I  999 in Dortmund-Brackel 
(9 Rd. CH, 2 X 15 Min.) belegte Thomas 
Trella den 2. Platz in der U14 und Lars Stark 
den 3. Platz in der U16. 

Regionalliga, Gruppe West, 14.1 1 .I999 

Der Auswärtskampf in Heiden verlief für die 
Düsseldorfer Frauen nicht sonderlich glück- 
lich. Zunächst sah es sehr knapp aus, am 
Ende hatten die Heidener Frauen aber die 

Damen 

Heiden - DSV 1854 3 - 1  
Willemsen - Ringelstein 1 - 0  
Bramers - van den Borg 0 - 1 
Mense. - Meyer 1 - 0  
Knoo - Brebeck 1 - 0  

Düsseldorferinnen und die ~rkiatherinnen 
nun gegeneinander spielen und versuchen, 
sich gegenseitig die Punkte abzunehmen. 

Nasen vorn. Auch die Frauen aus Erkrath 
mußten gegen Oesede eine Niederlage hin- 
nehmen. Am nächsten Spieltan .,dürfenu die 

Wagner - Lüß 0 - 1  
Lacroix - Engberding 0 - 1  
Pitzen - Seeger Remis 

Erkrath - Oesede 1,5 - 2,5- 
Nahi - Nobbe 1 -0  



Ronde 1 warn 24.10.1S90: - 

Niederrheinischer Schachverband 

4 $8 8:2 
4 17 5:3 

S o l i n  28 - Ratinger SK 1 3,s -4,s 
- L i b  Remis 
- Sprbger 0 - 1  

Rihl - W& 0 - 1  
Baas - Krllger Rmis 

NecRhokpkk aus Runde 2 (31.10.1Sf99): Mewxs - VrnsjenkuhE ~ e m i  
Ratingor S K  I - W m l  5 - 3 L i e f  - Schrncrfl 1 - 0  
Turm Krafsld - V k r m  7 - 1  HeEk - Wetling 0 - 1  

G 6 k  - D ~ h n ~  1 - 0  

Runde 3 vom 14.11.1999: Runds 4 vom 28.11.1999: 
Toml  -&-I 4 - 4  Gwrclsh.Wlr I - Rat-SKI 4 - 4  

- Au. Sofingen 111 2,s - 5,s PSV Dukburg ll - Solingen 28 3.5 - 4,s - Turn 1,5 - 6,5 Turm Krefekl - 5.12.W - PSV DuLburg 11 4 - 4 Qdj.SoünßenIII - 6 - 2 
S d w n  28 - Wnger SK i 3,5 - 4,s Sch.woTom I - 5 - 3  



V a n d a t F i ,  Gr. 1. Runde 3  vom 07.21.lb3W: 
lhalW 1 - Wem 3.5 - 4 3  

2. ~em&heid II 
3. Turm Krefeld lll 
4. Rheinhausen 
5. DSV 1854 1 
6. Velbert II 
7. Rheinberg 
8. DSK I11 
9. Viersen II 

Verbandskl., Gr. 1, Runde 1 vom 24.10.1999: 
DSV 18541 - Rheinhausen 5 - 3 
Remscheid ll 
Versen II 
Ratingen II 
Turm KrefeM III 

Verbandskl., Gr. 
Rheinhausen 
DSK III 
Velbert II 
Rheinberg 
DSV 18% I 

- Rheinberg 6 - 2  
- Velbert I I 3 - 5  
- DSK III 6 - 2 
- PSV Duisburg IIi 6 - 2 

1, Runde2vom21.11.1999: 
- PSV Duisburg 111 6,5 - 1,5 
- Turm Krefeld 111 4 - 4 
- Ratingen II 3 - 5  
- Viersen II 5 - 3 
- Remcheid 11 3.5 - 4.5 

2. ~ c h e w i  ~ o r i  II 
3. Erkrath ll 
4. ELberfeM III 
5. Wemlskirchen 
6. DSK IV 
7. Uedem II 
8. Duisburg-Nord II 
8. Remscheid 

10. Meiderich 

Verbandskl., Gr. 2, Runde 1 vom 24.10.1999: 
' 

Duisburg-Nord ll - Erkrath ll 3 - 5  
DSK IV - C c h e  Tomi 11 3 - 5  
Ehrfeld III - Meiderich 6,5-  1,5 
Uerdingen - Wermelskirchen 5,5 - 2,5 
Uedem II - Remscheid 5 - 3 

Verbandskl., Gr. 2, Runde 2 vom 21.1 1.1999: 
Erkrath II - Remscheid 4.5 - 3.5 
Wemielskirchen - Uedem II 6;5 - 1;5 
Meiderich - Uerdingen 1 - 7  
Schewe Tomi II - Elberfeld III 5  - 3 
Duisburg-Nord II - DSK IV 3.5 - 4.5 



I 
Düsseldorfer Schach 

Verbandskl.. Gr. 3, Runde I vom 24.10.1999: 
BSW Wuppertal - PTSV I 5 - 3 
Erkelenz - Meiderich II 3 - 5 
Moeß II - SFD I 3 - 5 1 3. SFD I 2 8,5 2:2 1 I Kbwe - Großenbaum 5 - 3 

5. PTSV I 2 7,5 2:2 
6. BSW Wuppertal 1 5 2:O 
7. Erkelenz 2 6,5 0:4 
8. Moers I1 2 6 0:4 

Vehdskl., Gr. 3, Runde2 vom 21.11.1999: 
Brett vorm Kopp - Großenbaum 2,5 - 5,5 
SFD l - Kleve 3,5 - 4,5 

9. Breit vorm Kopp 1 2,5 0:2 J, Meiderich II - Moers II 5 - 3 
10. Alj. Solingen V steigt kampflos ab * - Erkelenz 4,5 - 3,5 

/ 

Schachbezirk Düsseldorf 

2. Grevenbroich I 
3. Ratinger SK 111 
4. Werstsn 1 
5. NorfI 
5. Neuss 1 
7. Garath I 
8. DSKV 
9. Oberbilk I 

10. Rosellerheide I 

Bezirksliga, Nachholspiel Runde 1 (21.1 1.99): 
Wersten 1 - DSK V 5 - 3  

Bezirkrliga, Runde 3 vom 07.1 1.1999: 
Wersten I - Ratinaen I11 3.5 - 4.5 . , 

Oberbilk I - ~ o r f  I" 2,5 - 5,5 
Garath I - DSK V 3.5 - 4,5 
Neuss 1 - Gerresheim 11 3.5 - 4,5 
Grevenbroich I - Rosebrheide 1 4,5 - 3,5 

1. Hilden II 3 14.5 7 + 
2. Hilden III 3 15,5 6 
2. Kaarst I1 3 15,5 6 
4. Ratinger SK IV 2 10,5 6 
5. SFD II 3 12 4 
6. TuS Nord I1 3 9,5 3 
7. Erkrath IV 3 8,5 I 
8. ScheweTom 111 2 6 1 
B. Oberbilk ll 2 4  O $ i  

1 1. Werstsn 111 3 15 9 41 
2. Erkrath VII 
3. SFD IV 
4. Kaarst IV 
5. Gerresheim V 
6. Erkrath V1 
7. TuS Nord IV 
8. Erkrath Vlll 
9. Lintorf I 

110. SFDV 3 7.5 1 1 
~~~~~ 

3. Bezirkskl., Nachholspiel Runde 2 (24.10.99): 
Erkrath V11 - Erkrath Vlll 7 - 1  

3. Bezirkakl., Runde 3 vom 07.11.1999: 
SFD 1V - Lintorf I 5 - 3  
Gerresheim V - Wersten 111 2 - 6  
TuS Nord IV - SFD V 6,5 - 1,5 
Erkrath Vlll - Kaarst tV 2,5 - 5,5 
Erkrath V1 - Erkrath VII 4,5 - 2,5 

2. Benrath I 
3. Hiklen IV 
4. Erkrath III 
5. Wersten ll 
6. DSV 1854 11 
7. Neuss I1 
8. PTSV II 
9. Norf II 

10. TuS Nord 111 

1. Bezirkskl., Gr. 1, Runde 3 vom 31.10.1999: 1. Bezirkskl., Gr. 2, Runde 3 vom 31.10.1999: 
HiMen III - Oberbilk II 6 - 2  I Erkrafh I11 - Gerresheim 111 3,5 - 4.5 - - -  - - - 
Erkrath IV - TuS Nord I1 3 - 5  
SFD I1 - Hilden I1 3 - 5 
Schewe Torm III - Kaarst I1 2 - 6  

Wersten II - PTSV I1 4,5 - 3.5 
Hilden lV - DSV 1854 11 4 - 4  
Benrath 1 - Norf ll 5,5 - 2.5 
TuS Nord 111 - Neuss I1 2 - 6  



Diisseldorfer Schach 

3. Garath II 2 9,s 4 
4. DSV 1854 111 2 9  3 
5. en paos~nt 2 7,5 3 
6. Raünger SKVI 2 5 1 
7. Benrath II 2 5.5 0 
8. Hilden V 2 4:5 0 *I 

2. Beznkskl., Gr. 1, Runde 1 vom 24.1 0.1 $99: 
en passant - H i b  V 5 - 3  
Garath I1 - Ratingen VI 4 - 4 
Kaarst III - DSV 4854 111 4,5 - 3,5 
Benrath II - DSK VII 3 - 5 

2. Bgzirkskl.: Gr. 1. Runde 2 vom 21.1 1.1999: 
Hiklen V - DSKVII 1,5 - 6,5 
DSV 1854 111 - Benrath II 5,5 - 2,5 
Ratingen VI - barst lll 1 - 7  
en passant - Garath II 2.5 - 5,s 

1. stu 1 1 1  
2. Ratnger SKV 2 9.5 3 
3. Gr&mbmkh ll 1 4,5 3 
4. GerresM N 1 3,5 0 
4. DSKVI 1 3,5 0 
6. Erkrath V 1 2  0 
7. Rosellerhde ll steigt kampRoc ab 

2. Bezirkskl., Gr. 2. Runde 1 vam 24.10.1999: 
Ratingen V - G rembro i  11 3,5 - 4,5 
SFD III - Gerresheirn IV 4,5 - 3,5 

2. BezirMtl., Gr. 2, Runde 2 vom 21.1 1 .I 999: 
DSK V1 - SFD 111 3,5 - 4,5 
Erkrath V - Ratinpm V 2 -6  

Schach-Anekdoten 
Jugend triumphiert 
Jacques Mieses (1885-1954), ein bekannter 
Schachspieier und Schachjournalist, wurde 
iast 90 Jahre alt und spielte bis ins hohe Al- 
ter aktiv Schach. Als er 8al Jahre alt war, 
spielte er in einem Turnier gegen den HHd- 
länder Foreest. der noch 2 Jahre alter war. 
Mieses gewann die Partii, rbb sich die 
Heinde und kicherte: .Die Jugend hat trium- 
phiert!" 

MattankUndigung 
In früheren Zeiten pflegten die Meister ihren 
Gegnern ein Matt in einer beaümmten Zug- 
zahl anzukündigen. In einem Turnkrbericht 
heißt es: ,Bogoljubow kündigte seinem 
Gegner Johner ein Matt in 2 Zügen an. Die 
Partie wurde speiter mit Endspielvorteilen für 
Johner abgebrochen...". 

Opfer 
Der Holtänder Max E u w  (Weltmeister 1935 
bis 1937) erinnerte sich gerne an seine Par- 
tie gegen den damaligen Weltmeister Alje- 
chin, die er 1934 in Zürich gewonnen hatte. 
Ais er wieder einmal seinen Dauertxenner 
losließ und berichtete, daß AljedFin sich 
nach dem Springereinschlag auf f7 die Jak- 
ke ausgezogen habe, meinte Paul Keres 

schlagfertig: "Und wenn 
Du die Dame geopfert 
hättest, würde er sieh 
bestimmt die Hose 
ausgezogen haben!" 

Shuitan 
Einmal analysierte 
Bogoijubow mit einer 
Schar Simultanspieler eine Schachpartie. 
Als eine gewisse Stellung erreicht war, 
fragte er in die Runde: 'Was würden Se 
jetzt spiekn'?" Der erste Schachfreund 
nannte einen Zug und Bogoljubow streng: 
"Falschl* Der Zweite nannte einen anderen 
Zug. Bagdjubow: "Verkehrt!" Ein üritter er- 
wähnte noch einen anderen Zug, worauf 
Bogoljubow jubelte: "Bravo, bravo, auch 
verkehrt!" 

Dr. Savklly Tarhkower: . Es isi besser, die Steine r;e-es Gegners 
w opfern." - .Wer S l a c h  spielt, glaubt an 
die Menschheit." - . Die unerbittlichsten Re- 
geln im Schach sind die Ausnahmsn." - 
.Die Fehler sind a b  schon da; sie warten 
nur darauf, m a c h t  zu werden." - . Eine 
Drohung ist st&kef als ihre Ausführung.' - 
.Der vorletzte Fehler gewinnt." 


